
KINEMA 2020/21: Kommunikationsprojekt 

Ihr werdet 2 Filme sehen (einen deutschen, einen französischen) und zu den Filmen in einer deutsch-

französischen Gruppe zusammenarbeiten. Wenn die Pandemie es zulässt, sehen wir uns danach im 

Juni in der Normandie zu gemeinsamen Workshops. 

Teil 1: Stellt euch in einer Video-Postkarte eurer Partnergruppe vor.  

1) Vorbereitung: 

a. Schaut euch eine Beispiel-Video-Postkarte an. 

b. Überlegt euch, was ihr über euch sagen wollt. Macht euch Notizen in der Fremdsprache. 

c. Überlegt euch, welche Gegenstände und Orte ihr zeigen könnt: Was passt zu euch? 

Was mögt ihr besonders? An welchem Ort wollt ihr filmen?  

d. Überlegt euch: Soll die Kamera statisch sein oder sich bewegen? Wie müsst ihr filmen? 

e. Übt euren Text ein, damit ihr ihn flüssig sprechen könnt. Ihr sollt beide im Video 

sprechen. 

2) Dreht eure Video-Postkarte. Sprecht gleichzeitig euren Text und filmt. 

3) Verschickt eure Video-Postkarte an eure Partnergruppe.  

           

Teil 2: Auseinandersetzung mit den Filmen „Mein Ende. Dein Anfang“ und „Cessez-le-feu“  

die Trauerarbeit der Hauptfiguren: wie weiterleben nach traumatischem 

Erlebnis? Umgang mit Trauer/ Trauma – die Hauptfiguren erinnern sich 

Die französischen Schüler/innen arbeiten zu „Mein Ende. Dein Anfang“, die 

deutschen Schüler/innen zu „Cessez-le-feu“. 

1) Ordnet die Bilder aus dem Film (stills) von Georges / Nora in die richtige 

Reihenfolge. Besprecht, inwiefern die Bilder die Entwicklung/Etappen der 

Trauerarbeit/ der Traumabewältigung darstellen. 

2) Stellt euch vor, ihr seid Georges / Nora.                

10 Jahre später schaut er/sie zurück auf seine/ihre Trauerphase.  

Schreibt zu jedem still einen  Kommentar aus seiner/ihrer Sicht: Er/Sie erinnert sich an die 

damalige Situation und reflektiert seine/ihre Emotionen damals. 

Schreibt in der Fremdsprache. 

→ Schickt eure Texte eurem Tandem-Team.  

 

3) Gebt eurer Partnergruppe Rückmeldungen zu ihren Texten, verbessert 

Formulierungen, korrigiert Fehler, gebt Anregungen.  

 

4) Verbessert eure eigenen Texte auf der Basis der Rückmeldungen.  

Übt eure verbesserten Texte flüssig zu sprechen.  

5) Macht eine Tonaufnahme: Sprecht alle Texte hintereinander. 

6) Montiert eure Tonspur zu den Stills. Es soll ein kurzes Video mit Bildern und gesprochenem 

Text entstehen. 

→ Schickt euer Endergebnis eurer Partnergruppe. Formuliert ein kleines Feedback. 


